
96

broſch M 3.40 m Leinenband M 4.40 III Cil 10 heiligen
Sakramente Uund da  7 Gebe (297) broſch NM 320 9
hunden Pappe M

Der erſte Band dieſer Katecheſen vurde von den praktiſchen Katecheten
ſehr 9 auſgenommen Imn zweiten und ritten Bande hat der Verfaſſer
Elnge Zugeſtändniſſe AOu die Münchener Nethode gemacht Zwar befol
Baumeiſter die erklärende A

nalyſe aber EL ſtellt hier doch ielfach das Bei
ſpiel un hat II dritten Bande auch einzelne Katecheſen I metho
diſche Einheiten gegliedert Die Behandlung II1 gründlich die Erklärung
leicht faßlich die Sprache einfach un erzlich, die rei  10 eingeflochtenen
Beiſpiele ſind wirklich chön Ver dritte Hand enthält vierzehn Vorträge
ÜUber die Ehe insbeſondere über die Miſchel E 5 erſehen iſt daß
dleſer Kommentar auch [ul die Chriſtenlehre gute Dienſte eiſtet Auch ver
ſchon mehrere Udere Katechismuserklärungen beſitzt wird 5 nicht bereuen
wenn En ſich dieſes Hortreffliche Werk noch anſchafft In den V

O

berklaſſen Iſt
die erklärende V

nalyſe ebenſogut anwendbar al.  8 —  — entwickelnde Ind ältere
Katecheten welche die erklärende Analyſe vie e 5 elſpie der herühmte
Schmi anwandte befolgen verden au dieſem Werke Baumeiſter
jeſondere Freude haben

Gleisweiler Pfalz
20 „Seid untertan des Gewiſſen willen“ (Römerbrief 13 —5 0

Predigtzyklus von M Stupin Kektbr der Albertuskirche und Lelt
gionslehrer ann Marienlyzeum IN M Gladbach 83) Dülmen V
1917 A Laumann M

U dieſen Predigten iſt doppelter Vor  g beachtenswert. Zunächſt
Wwird Iu ihnen eul ehr zeitgemäßes un dgzu noch ſeltenes Thema behandelt
Ddann erden als Folie die beiden erſten Bücher der Könige benützt,
omit haben bi Eengen Anſchluß an die Heilige Schrift Die Predigten unen
darum Zum Gebrauche empfohlen verden

lankenan bei Everungen O Stolte
21 Judas Iskariot. Sechs  8Vſtenpredigten und Emnme Karfreitagspredigt

Von Johannes Polifka 88 R. (1510 Graz und Wien
.Styria“.

Bevor die Euere Strömung Iu der atholiſchen Homiletit Aun Geltung
9  , die Schrift duf der Kanzel ausgiebiger verwerten, hatte der Ver
[aſſer dieſes Predigtbändchens bereits religiöſe Vorträge über bibliſche Per
ſönlichkeiten veröffentlicht Uch dieſes an  en kann zum ebrauche em
fohlen verden Der Inhalt iſt, Abgeſehen von der Anlehnung An die Heilige
Schrift, ſehr zeitgemäß, die Sprache edel, vornehm, zuweilen athetiſch.

H StolteBlankenau bei Beverungen Weſer)
——— Aus der Heimat des rieden Dorfpredigten von Dr Karl Rieder
80 (XIV 290) bis Tauſend Freiburge Bir 1917 Herderſche
Verlagshandlung. 3.20 m an. 4.—

Rieder, der ſich urch ſeine früheren Publikationen ereits vorteilhaft
A1ls Homilet eingeführt, bietet hier Neue Sammlung von Homilien, die
ühn wieder al geſchickten Meiſter M der homiletiſchen Verarbeitung de
Schrifttextes erkennen laſſen Gewiſſenhaftes Studium, ſorgfältige Vor—
bereitung und paſtoreller ſer haben ieſe Homilien geſchaffen le ind
geſchöpft dus dem Born der Heiligen Schrift Der Autor hat frei gewählte
erte der chrift mit glücklicher Hand omiletiſch ausgemünzt. Namentlich
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hat eLr auch Leſeſtücke des Alten Teſtamentes Neh., Kön., 2 Moſ.)
verwertet Und amit die Scelen— Und Leidensgeſchichte der Völker der grauen
Vorzeit 3Uur Belehrung, Stärkung, Aufrüttelung und Tröſtung der Gegen—
vart herangezogen. Dieſe Art der Schriftverwertung verdient Anerkennung
Uund eachahmung Sie zeigt deutlich, vie der Inhalt der Heiligen Schrift
ewig neu iſt, Uie ELr eine wunderbare Anpaſſungsfähigkeit Ur alle Zeiten
beſitzt und Richtlinien für alle Verhältniſſe des Menſchenleben gibt Aus
olcher Quelle heraufgeholt, haben dieſe Predigten Geiſt Un. Kraft, Ernſt
und Freimut, Autbrität und Salbung —  Sie verraten nicht minder inen klaren
Blick für die ſeeliſchen Bedürfniſſe der Zeit, für die ſittlichen Forderungen
der Stunde, für die Kriegsziele des religiöſen &  ebens

Wolframs⸗Eſchenbach. N Heller.
23 Vorträge für Jungfrauenvereine. Von Joſef tegler, Stifts

dechant und biſchö geiſtl Rat und Uflage; gu 8 123)
Regensburg 1917, Verlagsanſtalt vorm 2 Man  5 M 1.80

Die Vorträge In Iun fünf Gruppen eingeteilt: Ziel und Aufgabe des
Jungfrauenbundes, jungfräuliche 2  orbilder, die Schutzmächte der jung
ſräulichen Keuſchheit, die Feinde der Jungfräulichkeit, der Tod der riſ
lichen Jungfrau. —  — Anſprachen ſind gründlich durchmeditiert; daher zeich
UMen ſie ſich Ur lichtvolle Klarheit und Gedankenreichtum aus, ſie ſind
geſunde Geiſtesnahrung und frei von Uebertreibungen. Der gediegene N  Inhalt
birgt ſich u emne ſchlichte, gewinnende Fbrm Namentlich un ländlichen KHon
gregationen verden die Vorträge treffliche Dienſte leiſten.

HellerWolframs⸗Eſch enbach.
24 Gelegenheitsreden Begründet 200 Ev Zollner und I

ſef

Ziegler VI an Unter Mitwirkung mehrerer kath Geiſtlichen
herausgegeben Franz Raver Aich, Dekan m Attenhofen bei Main—
burg. Gyer 8 (VIII 338) Regensburg 1917, Verlagsanſtalt vormals
( . Manz. M —  ——

Eine reichhaltige Sammlung verſchiedener Predigten und Anſprachen,
die dem Seelſorger manchen brauchbaren für die verſchiedenſten V  Un
läſſe Hietet. Wir finden neben einer Reihe V  e  reinsreden (für Kindheit
Jeſu⸗ Vinzentius-, Männer⸗-, Arbeiter-, Jugend-, Dienſtboten-, Veteranen
und Feuerwehrvereine) gediegene Predigten für Primiz— und Prieſter—
jübiläumsfeiern, für die Einweihung eines Friedhofkreuzes un einer Turn⸗—
halle, für Chriſtbaum-⸗, Trauungs-⸗, Einkleidungs— und Profeßfeiern, auch
zwei Zyklen Kriegspredigten. Hervorzuheben ind insbeſondere die kernigen
Anſprachen 1 Tezelin Haluſa „Mönchtum Uund Ordensſtand“. Eine Üüber  1
ſichtlichere Anordnung nach Materien würde den Gebrauch der empfehlens
werten Sammlung erleichtern.

Wolframs⸗-Eſſchenbach. 22 N Heller
25) Jugendpflege als organiſches Glied der Volkspflege. Eine Samm—

lung von Aufſätzen zur ethiſchen Vertiefung der Jugendpflegearbeit.
Von Anton Heinen. Gu 80 80) M.⸗Gladbach 1917, Volksvereins
Herlag Preis

Mit dieſer Schrift legt AUns Heinen eine Sammlung zehn Auf⸗—
ſätzen über Weſen, Ziel Uun. Wege der Jugendpflege in Neubearbeitung 0
die rüher u der Präſideskorreſponden

7 herausgegeben von Dir Pieper,
München-Gladbach, Volksvereinsverlag, erſchienen ſind Das allen Jugend
pflegern, für männliche wie für weibliche Jugendvereine wärmſtens zu
empfehlende Büchlein iſt wirklich ehr geeignet, die Jugendpflegetätigkeit


